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it allen Sinnen interaktive 
Ingenieurbaukunst erleben? 
Den Nachwuchs spielerisch 

für technische Berufe begeistern? 
Sich in einer einprägsamen Expe
rimentierlandschaft dem Himmel 
nähern? Ab dem 18. April 2021 ist 
all das möglich. Dann öffnet das 
Technorama in Winterthur den 
neuen Sektor «Technorama Draus
sen» samt Wunderbrücke für das 
Publikum.

Zu bestaunen und zu erkun-
den sind dann die 130 m lange Wun-
derbrücke mit fünfprozentigem Ge-
fälle und mehreren im wahrsten 
Sinne des Worts erschütternden 
Erlebnissen, ein neuer Landschafts-
park und rund 30 Grossexponate. 
Später kommt noch eine Hänge
brücke mit einem dynamischen, von 
den Besucherinnen und Besuchern 
zu steuerndem Schwingungsverhal-
ten hinzu.

Für Furore dürfte unter an-
derem das Exponat «Fallendes Was-
ser» sorgen. Für dieses Experiment 
werden fünf Tonnen Wasser vom 
obersten Punkt der Brückenplatt-
form zum tiefer gelegenen Plattfor-
mende geführt, in einem Behälter 

Das Wunder von Winterthur wird wahr

Der SIA hat das Projekt «Wunderbrücke» im neuen Technorama-Park 
in Winterthur initiiert. Nun öffnet das Areal seine Pforten.

Text: Claudia Schwalfenberg

M gesammelt und plötzlich in eine 
Halfpipe aus schwarzem Beton fallen 
gelassen. Das schlagartig frei wer-
dende Wasser bringt die von Conzett 
Bronzini Partner gestaltete Wunder-
brücke regelrecht zum Zittern und 
schiesst wieder hoch – 10 m über das 
untere Ende der Brückenplattform 
hinaus. Wer mag, kann diesen Effekt 
für eine kurze Dusche nutzen. 

Wer hingegen wissen möch-
te, wie es sich anfühlt, aus 17 m 
Höhe scheinbar in die Tiefe zu fal-
len, begibt sich zur Kragbühne am 
anderen Ende der Plattform. Und 
wer weitere Abenteuer sucht oder 
einfach ein bisschen durchatmen 
möchte, lustwandelt auf dem ver-
zweigten Wegenetz des von Krebs 
und Herde konzipierten Parks oder 
lässt sich an einem von mehreren 
Gewässern nieder.

Am schweizweit grössten 
ausserschulischen Lernort für Na-
turwissenschaften erhält der SIA 
mit dem neuen Technorama-Park 
die einmalige Gelegenheit, jährlich 
mit Hundertausenden Besuchern 
und Besucherinnen unmittelbar in 
Kontakt zu treten, darunter Zehn-
tausende Schülerinnen und Schüler. 

Ab dem 18. April 2021 bietet der Technorama-Park auf rund 18 000 m2 eine komplett 
neue Experimentier- und Erlebnislandschaft. Wahrzeichen der Parkerweiterung 
ist die 130 m lange und von weit her sichtbare Wunderbrücke.

Erscheint am 18. Juni 2021 mit  
TEC21 19/2021: 
Bâtisseurs suisses – Projekte:  
«Technorama Draussen», 44 S.,  
de/fr, mit vielen Abbildungen. 
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Sie alle können den Reiz spüren, 
Natur, Technik und Ästhetik zu ver-
einen und gemeinsam Baukultur zu 
schaffen. Das von der Idee eines 
Museums für Ingenieurbaukunst 
inspirierte und 2009 von der SIA-
Berufsgruppe Ingenieurbau ange-
stossene Projekt wirbt so für die 
Vision eines zukunftsfähigen und 
nachhaltig gestalteten Lebens-
raums von hoher Qualität.

Auf die Öffnung des neuen 
Sektors für das breite Publikum am 
18. April 2021 folgt am 19. Juni 2021 
der offizielle Festakt mit geladenen 
Gästen. Am Vortag dieser Feier er-
scheint bei espazium – Der Verlag 
für Baukultur eine 44-seitige Son-
derpublikation zum neuen Park (vgl. 
Vorschau oben). Wer sich vorher vor 
Ort einen persönlichen Eindruck 
vom Wunder von Winterthur ver-
schafft, kann das Erlebte dann noch 
einmal Revue passieren lassen. Alle 
anderen halten dann wenigstens 
einen fundierten Reiseführer in den 
Händen. •

Dr. Claudia Schwalfenberg,  
Leiterin Fachbereich Politik und 
Verantwortliche Baukultur beim SIA,  
claudia.schwalfenberg@sia.ch




